
Malteser „Es war einmal“ Karten 

 

Mutter Teresa gründet in 

Kalkutta den Orden 

„Missionarinnen der 

Nächstenliebe“ 

1948 

(*1910 Skopje, †1997) 

Erste 

Ultraschallaufnahme 

eines menschlichen Fötus 

im Mutterleib 

1956 

J. Donald (GB) 

Der erste Kaiserschnitt 

Um 1500 

Schweineschneider Nufer, Thurgau 

(Schweiz). Schon in der Antike 

wurden Säuglinge aus dem 

Mutterbauch geschnitten, offenbar 

aber nur nach dem Tod der Mutter. 

Ein Rollstuhl als neues 

Spielzeug der Barbie-

Kollektion löst weltweite 

Proteste aus 

1997 

Gründung der 

Hospitalbruderschaft des 

„Heiligen Johannes zu 

Jerusalem“ 

Ca. 1048 

Mit einem Hospiz zur Pflege 

erkrankter Pilger und einer Kirche 

durch Kaufleute aus Amalfi. 

Vorsteher wird Bruder Gerhard. 

Die heute noch gültige 

Ordensregel „Bezeugung 

des Glaubens und Hilfe 

den Bedürftigen“ 

entsteht. 

1113 

 

Das achtspitzige Kreuz 

wird zum Zeichen des 

Ordens 

1113 

Der Orden siedelt nach 

Zypern um 

1291 

 

Der Orden verlässt 

Zypern und nimmt 

seinen Sitz auf Rhodos 

ein 

1309 

Der Orden geht auch auf Rhodos 

der Krankenpflege und dem 

Waffendienst nach. 

Rhodos wird aufgegeben 

1523 

Nach Belagerung durch die Flotte 

des Sultans muss der Orden 

kapitulieren und verlassen Rhodos. 

Umbenennung in 

Malteser-Ritter 

1530 

Die aus Rhodos vertriebenen Ritter 

werden vom Kaiser mit der 

unterentwickelten, aber strategisch 

wichtigen Insel Malta belehnt. 

Die Große Belagerung 

von Malta 

1565 

Belagerung durch die zahlenmäßig 

überlegenen Türken kann unter 

schweren Blutopfern abgewehrt 

werden. Dieser Erfolg ist neben der 

Tapferkeit der Ritter auf die 

fortschrittliche Wundmedizin und 

Hygiene zurückzuführen. 

Vertreibung von Malta 

1798 

Napoleon Bonaparte vertreibt den 

Malteser-Orden von Malta. Wenige 

Jahre später - 1802 – nimmt 

Großbritannien die Insel in Besitz. 

Offizieller Ordenssitz 

wird Rom 

1834 

Gründung Nationaler 

Assoziationen in 

Deutschland  

1859 

Gründung des Malteser 

Hilfsdienstes 

1953 

Mit der Gründung des Malteser 

Hilfsdienstes lädt der Orden die 

Bevölkerung zur Mitarbeit an ihren 

Aufgaben ein. 



Einnahme Jerusalems 

und Erweiterung des 

Hospitals 

1099 

Viele Ritter schließen sich der 

Bruderschaft an und leiten damit die 

Entwicklung zu einem Ritterorden 

ein. 

Einrichtung einer 

Krankenpflegeschule auf 

Rhodos 

1309 

Seeschlacht von Lepanto 

1571 

Dir Türken werden unter 

Beteiligung der Ordensflotte 

vernichtend geschlagen. Nach dem 

Wegfall der äußeren Bedrohung 

beginnt ein schleichender 

moralischer Niedergang des Ordens. 

Medizin und Krankenpflege werden 

jedoch weiter ausgebaut. 

Universität von Malta 

1768 

Universität mit medizinischer 

Fakultät und Schule für 

Pharmakologie. Schwerpunkte liegen 

der Schiffsmedizin und der 

Bekämpfung von 

Infektionskrankheiten. 

Erste Ordenskommende 

in Duisburg 

1154 

Gründung der 

Tochtergesellschaft der 

MTG Malteser 

Trägergesellschaft 

gGmbH 

1997 

Die Aufgabe der MTG ist es, die 

Aktivitäten des Bereiches 

Krankenhäuser/ 

Altenhilfeeinrichtungen/ Hospize zu 

koordinieren. 

Die Malteser Jugend ist 

geboren 

1979 

Die Malteser fällen bei ihrer 

Bundesdelegiertenversammlung in 

Freiburg die Entscheidung, eine 

bundesweite Malteser Jugendarbeit 

aufzubauen. 

Erste schriftliche 

Empfehlung, bei 

Erstickungsgefahr des 

Patienten im Notfall 

einen Luftröhrenschnitt 

durchzuführen. 

2. Jh. v.u.Z. 

Asklepiades 

Der Italiener Riva-Rocci 

bastelt aus einem 

Fahrradschlauch das erste 

moderne 

Blutdruckmessgerät 

1896 

Das Gerät wird bis heute nahezu 

unverändert gebraucht. Das 

Blutdruckmessen wird nach Riva-

Rocci benannt, daher lautet die 

offizielle Abkürzung für Blutdruck 

„RR“. 

Die ersten Erste-Hilfe-

Kästen werden montiert. 

1882 

In der Bergisch-Märkischen 

Eisenbahn. 

Schädel lebender 

Menschen werden 

operativ geöffnet 

Um 5000 v.u.Z. 

Der Schädel wurde mit 

Steinwerkzeugen geöffnet, aus der 

Zeit um 3599 v.u.Z. weisen Funde 

darauf hin, dass die Patienten den 

Eingriff überlebt haben. 

Operationen unter 

Narkose 

1846 

Äthernarkosen durch William 

Morton am General Hospital von 

Massachusetts. Im September eine 

Zahnextraktion, im Oktober eine 

Tumoroperation, im November zur 

Krönung eine Beinamputation. 

Der US-amerikanische 

Ingenieur Philip Dinker 

stellt seine Apparatur zur 

künstlichen Beatmung 

von Menschen vor, die 

„Eiserne Lunge“ 

1929 

Der Körper des Patienten befand 

sich bis zum Hals in einer 

Metallkammer, in der 

abwechslungsweise Über- und 

Unterdruck erzeugt wurde. 

Das erste Hilfsgerät zur 

Pulsmessung wird gebaut. 

335 v.u.Z. 

Eine Wasseruhr durch Herophilus in 

Alexandria. 

In Strassburg entfernt ein 

Roboter Madeleine 

Schaal die Gallenblase. 

Der behandelnde Arzt 

steuert den Roboter von 

New York aus. 

2001 

Am 7. Dezember. 

Dem Kriegschirurgen 

Paré geht das Öl zum 

Wunden ausbrennen aus. 

Er verwendet aus der Not 

heraus Wasser zur 

Wundreinigung und 

revolutioniert die 

Wundbehandlung. 

1537 



Der Papst outet sich als 

Dylan-Fan und besucht 

ein Konzert des Meisters 

in Bolgona. 

1997 

Johannes Paul II. 

Die Insel Malta wird 

unabhängig. 

1964 

Der Chirurg William 

Stewart Halsted verliebt sich 

in seine OP-Schwester und 

erfindet gegen ihre Allergie 

auf Desinfektionsmittel die 

bis heute verwendeten 

Operations-

Gummihandschuhe. 

1890 

Der Brite Humphrey 

Davy schnüffelt an einem 

Gas und gerät in eine 

rauschhafte Stimmung 

mit Lachanfällen. Das 

Lachgas wird das erste 

chemische Narkotikum. 

1798 

1800 kam es zur ersten 

Demonstration vor bekannten 

Chirurgen der Zeit durch William 

Allan, Dozent am Guy`s Hospital in 

London. 

In der christlich-

römischen Kirche wird 

die Grenzwassertaufe 

durch das Benetzen der 

Stirn ersetzt. 

13. Jh. 

Der heilige Vater fährt 

einen Ferrari. 

1988 

Testrunde mit Piero Ferrari bei 

Modena. 

Franz von Assisi erreicht 

auf seiner 

Missionswanderung 

Ägypten. 

1219 

 

Zum bisher einzigen Mal 

tritt ein Papst freiwillig 

ab. 

1294 

Coelestin V. 

Der Petersdom in Rom 

ist fertig gebaut. 

1604 

Baubeginn 1506 

Der heilige Vater stirbt 

nach nur 33 Tagen 

Amtszeit im Schlaf. 

1978 

Papst Johannes Paul I. 

Beginn der anonymen 

mündlichen Beichte. 

5. Jh. 

Ein Pfarrer gewinnt 

zweimal in Folge das 

Tennisturnier von 

Wimbledon. 

1879 – 1880 

Reverend John Hartley. 

Der erste Adventskranz. 

Um 1830 

Belegt 1838 

Im Hamburger Rauhen Haus, einer 

kirchlichen Sozialeinrichtung. 

Der Mönch Dom Pierre 

Pérignon stellt 

Schaumwein her. 

1688 

Abtei von Hautvilliers, Champagne. 

Der erste Adventskranz. 

Um 1830 

Belegt 1838 

Im Hamburger Rauhen Haus, einer 

kirchlichen Sozialeinrichtung. 

Der Mönch Dom Pierre 

Pérignon stellt 

Schaumwein her. 

1688 

Abtei von Hautvilliers, Champagne. 



Die katholische Kirche 

führt den Rosenkranz als 

Gebetshilfe ein. 

12. Jh. 

Der heilige Dominikus hatte eine 

Erscheinung der Mutter Maria, die 

ihm den Rosenkranz zu predigen 

auftrug . 

Nach Berechnung des 

Mönchs Dionysius 

Exiguus wird die 

Zeitrechnung ab Christi 

Geburt eingeführt. 

525 

Exiguus berechnet, dass Jesus im 

Jahr 754 nach der Gründung Roms 

geboren sei. 

Neuerdings läuten die 

Kirchenglocken zum 

Anzeigen der 

Tagesstunde. 

600 

Eingeführt vom späteren (ab 604) 

Papst Sabinius 

Zum bisher letzten Mal 

wird ein verheirateter 

Mann zum Heiligen 

Vater erkoren. 

867 

Papst Adrian II. 

Ein zwölfjähriger Junge 

wird Papst. 

1032 

Benedikt IX. 

 

Der Papst erklärt das 

Fronleichnamsfest für die 

ganze Kirche als 

verbindlich. 

1264 

Ursprünglich wurde das Fest – nach 

einer Vision der Stadtheiligen 

Juliana – nur in Lüttich gefeiert, aus 

welcher Stadt Papst Urban IV. eben 

stammte. 

Der erste Adventskranz. 

Um 1830 

Belegt 1838 

Im Hamburger Rauhen Haus, einer 

kirchlichen Sozialeinrichtung. 

Der Mönch Dom Pierre 

Pérignon stellt 

Schaumwein her. 

1688 

Abtei von Hautvilliers, Champagne. 

Der neue Kommandant 

der Schweizer Garde im 

Vatikan kann sein Amt 

nicht antreten. Er wird 

noch am Tag seiner 

Ernennung ermordet. 

1998 

Am 4. Mai. 

Alois Estermann, zusammen mit 

seiner Frau erschossen vom 

Gardisten Cédric Tournay. 

  

    

 


